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Herren Kreisliga Gr. 2

Eintracht Frankfurt IV : FTV 1860 Frankfurt 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Phung in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg Eintracht Frankfurt IV
im verlegten Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den FTV 1860 Frankfurt benennen, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit 3 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Le Trung Phung, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Phung / Hochmann ihren Gegnern Trautmann /
Frank beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Harder / Eiser wurden Xuan / Voigt wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Matijasevic / Mkadmini hatten im Match gegen Ries / Sidorenko am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ
Caoky Xuan seinem Gegner Pierre Eiser beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Das Einzel zwischen Le Trung Phung und Stefan Harder endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. In vier Sätzen siegte Vladika Matijasevic gegen Thomas Frank
und gab dabei nur einen Satz her. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später Samuel
Hochmann gegen Volker Trautmann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Kurios
war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von
Hochmann beendet wurde. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Oussama Mkadmini gelang es, Evgeny Sidorenko im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Zwar brachte Christian Ries
Manuel Voigt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Manuel Voigt mit 3:1 durch.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Stefan Harder kam
Caoky Xuan nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim 3:
0-Sieg gelang es Le Trung Phung den Gastspieler Pierre Eiser in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat Eintracht Frankfurt IV in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.11.2022 gegen die TSG
Oberrad V bevor. Für den FTV 1860 Frankfurt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TG
1887 Unterliederbach III am 24.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:6 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt IV

Doppel: Phung / Hochmann 1:0, Xuan / Voigt 0:1, Matijasevic / Mkadmini 1:0 
Einzel: C. Xuan 2:0, L. Phung 2:0, V. Matijasevic 1:0, S. Hochmann 0:1, O. Mkadmini 1:0, M. Voigt 1:
0 
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 FTV 1860 Frankfurt
Doppel: Harder / Eiser 1:0, Trautmann / Frank 0:1, Ries / Sidorenko 0:1 
Einzel: S. Harder 0:2, P. Eiser 0:2, V. Trautmann 1:0, T. Frank 0:1, C. Ries 0:1, E. Sidorenko 0:1


